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  Basel, den 26. August 2014 

Protokoll der 85. Gesamtkonferenz 
der KSBS 

Mittwoch, 7. Mai 2014, 8.00 – 12.15 Uhr 
St. Jakobhalle 

 
Eröffnung der Versammlung 
Nach Sequenzen aus dem 2004 aufgenommenen Film „Was erwarten Sie von den Basler 
Schulen in den nächsten 10 Jahren“ begrüsst die Präsidentin der KSBS, Gaby 
Hintermann, die anwesenden Lehr- und Fachpersonen sowie die Gäste.  
Die Ansprache von Gaby Hintermann und das Grusswort  von Herrn RR Dr. Christoph 
Eymann sowie die Gästeliste können beim Leitenden Ausschuss eingesehen werden. 

 
Geschäftliche Traktanden 
1. Wahl der Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler 
.\\. Die vorgeschlagenen Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler werden einstimmig 
gewählt. 
Auf eine Auszählung wird verzichtet. Traditionell wird die Anwesenheit aufgrund der am 
Eingang abgegebenen Stimmrechtsausweise ermittelt wird.  Es wurden 2354 
Stimmrechtsausweise abgegeben. 

 
2. Verabschiedung des Protokolls der 84. Jahresversammlung vom 20.3.2013 
Das Protokoll der letztjährigen Jahresversammlung wurde von Beat Siegenthaler verfasst 
und konnte auf der Geschäftsstelle oder der Website der Schulsynode eingesehen 
werden. Der Vorstand der KSBShat das Protokoll überprüft und empfiehlt es der 
Versammlung zur Verabschiedung. 
.\\. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 

 
3. Jahresbericht 2013 
Gaby Hintermann verliest die Namen der Kolleginnen und Kollegen, die im vergangenen 
Jahr verstorben sind. 
Die Versammlung gedenkt der Verstorbenen in einer Schweigeminute. 
 
Der Jahresbericht des Geschäftsjahres 2013 findet sich im Basler Schulblatt. Der Vorstand 
der KSBS hat den Jahresbericht diskutiert und beantragt der Jahresversammlung, den 
Jahresbericht 2013 zu verabschieden. 
.\\. Der Jahresbericht 2013 wird mit einzelnen Enthaltungen genehmigt. 

 
4. Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
5. Allfälliges 
Die aus der Basler Freizeitaktion entstandene Jugendarbeit Basel (JuAr) stellt sich vor: 
Ihr Wirken erstreckt sich vom Betreiben von sechs Jugendzentren, über ein vielfältiges 
ausserschulisches Bildungs- und Freizeitangebot bis hin zu einer Vielzahl von Projekten 
wie z.B. den Mädchentreffpunkt Mädona. Das gesamte Angebot kann auf ihrer Homepage 
www.juarbasel.ch eingesehen werden. 
 

http://www.juarbasel.ch/
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Hauptteil: Basler Schulen sind innovativ 
 
Es folgt eine Aufführung des Education-Projekts «Pace Makerz» der WMS (LP Kathrin 
Urscheler unterstützt durch Sportstudierende). 
 
Nach der Pause präsentieren Basler Schulen im Hauptteil „Schönes und Schwieriges“: Sie 
stellen beispielhaft ihre Herausforderungen und daraus entwickelte „Innovations“-Projekte 
vor. 
Zuerst stellt Nina Bernoulli für die PS Kleinhüningen ihr «4für2» (4Lehrpersonen in 2 
Klassen) in einem von Jean-Michel Héritier geführten Interview vor. Anschliessend 
präsentieren die Rektorin Dagmar Voith und die Lehrerin Selma Akkan das ZBA-
Reformprojekt Basis (RABS).  
 
Auf dem Podium unter dem Titel „Basler Schulen sind innovativ“ diskutierten RR Eymann, 
Dagmar Voith, Gaby Hintermann, Nina Bernoulli und Richard Wherlock unter der 
anregenden Leitung von Cornelia Kazis. 
 
Den Abschluss des Morgens macht Urs Moser, der als Hofnarr das Erlebte pointiert witzig 
zusammenfasst.  
 
 
Nächste Jahresversammlung: 
Mittwoch, 18. März 2015 in der St. Jakobshalle 
 
 
Für das Protokoll: Beat Siegenthaler 


